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Masterarbeit 

Künstliche Intelligenz in der Diagnose –  

Eine quantitative Überprüfung von Einstellungsdeterminanten 

 

Künstliche Intelligenz (KI) stellt für die Weiterentwicklung des Gesundheitswesens eine vielverspre-

chende Technologie dar. Durch eine schnellere und genauere Diagnosestellung kann die Patientenver-

sorgung und somit auch die Patientensicherheit verbessert werden. Darüber hinaus kann KI Ärzte im 

Arbeitsalltag entlasten und dem hohen Zeitdruck, unter welchem die Ärzte der hausärztlichen Versor-

gung stehen, entgegenwirken. Trotz der vielversprechenden Vorteile von KI ist die Technologie in der 

hausärztlichen Versorgung jedoch bisher kaum verbreitet. Begründet werden kann das unter anderem 

durch eine geringe Bereitschaft der Ärzte klinische Informationssysteme zu implementieren. Ange-

sichts der Relevanz des menschlichen Faktors für eine erfolgreiche Implementierung neuer Technolo-

gien ist die Untersuchung der Einstellung von Hausärzten zu KI von entscheidender Bedeutung.  

Die Arbeit ist Teil eines laufenden Forschungsprojekts des Lehrstuhls für Wirtschaftsinformatik und der 

Projektgruppe Wirtschaftsinformatik des Fraunhofer FIT. Sie bauen Ihre Arbeit auf einer qualitativen 

Studie auf, welche anhand von Interviews mit Hausärztinnen und Hausärzten Einflussfaktoren der Ein-

stellung bezüglich der Nutzung von KI identifiziert hat. Ziel dieser Arbeit ist die quantitative Überprü-

fung der identifizierten Einstellungsdeterminanten. Dazu gehört die Ableitung von Hypothesen aus der 

Literatur und den vorhandenen Daten der qualitativen Studie. Die Erstellung und Durchführung einer 

Umfrage sowie daran anknüpfend die Analyse der Daten.  

Die Arbeit kann in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden.  
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